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zu Originalbericht des General Anzeiger
riebee 152 Sitzungu S Berlin 20 Januar1 Uhr Am Bundesrathstiſche Kommiſſare Das Haus icht ſchwach beſetzt f s ſt

Der Präſident wird auf ſeinen Antrag vom Reichstage ermächtigt
Sr Maj dem Kaiſer zu deſſen Geburtstag am 27 Januar die Glück
pünſche des Reichstages darzubringen

Auf der Tagesordnung ſtehen Anträge aus dem Hauſe
Abg Siegle natlib begründet ſeinen Antrag auf Herbeiführung

y

iner ſtatiſtiſchen Aufnahme über die Lage der arbeitenden Klaſſe
9 Abg Wurm Soz erklärt die Zuſtimmung ſeiner politiſchen

z dem Antrag Freilich mit einer Statiſtik der Durchſchnitts
fern wird ſich meine Partei nicht einverſtanden erklären können es

Müſſen ganz genaue Angaben gemacht werden Sehr erwünſcht wäre
ch eine Statiſtik über die Lebenshaltung der arbeitenden Klaſſen und

Einwirkung der indirekten Steuern auf dieſe Lebenshaltung Jch
ze außerdem auch voraus daß in der neulich vom Staatsſekretär

herrn von Bötticher in Ausſicht geſtellten Kommiſſion für Arbeiter
atiſtik auch die Sozialdemokraten vertreten ſein werden
Abg Schrader freiſ Auch meine politiſchen Freunde werden

ein Antrage in der Vorausſetzung zuſtimmen daß es ſich um eine
auernde Statiſtik handelt Wir wünſchen gleichfalls daß die Kom

I iiſſion für Arbeiterſtatiſtik recht umfangreich geſtaltet werden möge
amit alle Kreiſe ſpeziell auch die Arbeiter vertreten darin ſein können
die Lohnſtatiſtik wird allerdings ſehr ſchwer ſein weil Dunchſchnitts

ern wirklich wenig Werth haben aber ich hoffe daß auch dies über
zunden werden wird

Unterſtaatsſekretär von Rottenburg erklärt daß die nun zu
eginnende Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik eine dauernde Einrichtung
erden ſoll Die Kommiſſion ſoll aber nicht Geſetze machen ſondern
ur die ſtatiſtiſchen Unterlagen für die Geſetzgebung ſchaffen

Der Antrag Siegle wird hierauf einſtimmig angenommen
Abg Rickert freiſ begründet hierauf den von ihm und dem

lbg Barth eingebrachten Antrag auf Abänderung des Wahl
eſetzes Der Antrag verlangte vornämlich die Einrichtung der
bgabe der Stimmzettel in geſchloſſenen Couverts um das Wahl
cheimniß für alle Fälle zu ſchützen Redner behauptet daß heute das
illgemeine Wahlrecht nur auf dem Papiere beſteht Der Antrag iſt
icht neu aber deshalb doch nothwendig Man hat darüber früher
ur ſchlechte Witze gemacht aber damit nur eine weitgehende Unkenntniß
der thatſächlichen Verhältniſſe bewieſen denn aus den Verhandlungen
der Wahlprüfungskommiſſion ergiebt ſich zur Genüge die Nothwendig
eit für eine größere Sicherung des Wahlgeheimniſſes zu ſorgen
Gegen die Art dieſer Sicherung läßt ſich nicht das Geringſte einwenden
jenn das was wir fordern beſteht heute ſchon anderwärts Unſer
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lntrag enthält gegen früher eine Erweiterung inſofern als er beſtimmt
aß die Wahlbezirke mindeſtens 400 Einwohner umfaſſen müſſen Dieall iliputanerBezirke wie ſie heute noch vielfach beſtehen machen das

Meheime Wahlrecht ganz illuſoriſch Zudem ſcheint es auch ein Theil
er Behörden nicht ſo ernſt mit der ſtrengen Befolgung der Ver

ten Faſſungsſchriften zu nehmen wie es der Reichstag im Intereſſe ſeiner
chnitt Würde wünſchen muß

er Abg von Steinau Steinrück konſ Meine politiſchen Freunde
einen es mit dem geheimen Wahlrecht ebenſo ernſt wie die Befür

ht orter des vorliegenden Antrages können aber für denſelben doch nicht
1 timmen da durch das vorgeſchlagene Verfahren das Wahlgeſchäft über

ie Gebühr erſchwert und theilweiſe ganz unmöglich gemacht würde
te Die Erweiterung des Antrages iſt auf plattem Lande mit dünner
heln Bevölkerung ganz undurchſührbar

Abg von Meyer Arnswalde konſ Der Antrag will das
Wahlgeheimniß noch geheimer machen als es heute ſchon iſt Jch muß
dagegen ſtimmen weil ich gegen das geheime Wahlrecht überhaupt bin
Daſſelbe ſteht ja doch offenbar in Widerſpruch mit dem Prinzip des
onſtitutionellen Staates und enthält eine Beleidigung für den Wähler
als ob derſelbe keine ehrliche Stimmabgabe riskire Nach Annahme
dieſes Antrages wird die Wahlagitation eine Erfindung der verſtorbenen
fortſchrittsvartei nur noch vermehrt werden daſſelbe Reſultat würde
eine Bewilligung von Reichstagsdiäten haben Wie würde es dann
ber mit den Reichstagsabgeordneten gehalten werden welche Doppel
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Ecke Pnandate haben Sollen dieſelben auch doppelte Diäten haben Mir
T wWeint die Dinge liegen doch ſo verwickelt daß ſie nicht ohne Weiteres

e o übers Knie gebrochen werden können
Abg Gröber Ctr Daß das Wahlgeheimniß beſſer als bisher

gewahrt werden muß unterliegt keinem Zweifel ebenſo natürlich iſt
reilich daß hiervon diejenigen nichts wiſſen wollen welche bisher in
hren Kreiſen unumſchränkt herrſchten Deshalb ſuchen die konſervativen
Herren ja eben jeden Verſuch das geheime Wahlrecht ſicher zu ſtellen
u vereiteln Widerſpruch rechts Ja dann ſchlagen Sie doch etwas
Beſſeres vor Der Antrag Rickert bedarf allerdings noch eingehender
r e da ſeiner Durchführung im Einzelnen Schwierigkeiten ent
egenſtehen

Abg Heine Soz meint weder Abg Rickert noch Abg Gröber
ſeien ganz aufrichtig Da ſei Herr von Meyer Arnswalde noch vor
zuziehen der wenigſtens aufrichtig ſage was er denke Redner empfiehlt
die Einführung geſtemnpelter Stimmzettel welcher die Namen aller im
Wahlkreiſe aufgeſtellten Kandidaten enthält Die Wähler haben dann
den Namen des Kandidaten dem ſie ihre Stimme geben wollen nur
mzukreuzen Es entſpricht das dem in Auſtralien üblichen Wahl
yſtem Endlich verlangt Redner daß die Wahlen nur an Sonntagen
tattfinden ſollen
Abg Rintelen Ctr meint daß das auſtraliſche Wahlſyſtem
ür unſere deutſchen Verhältniſſe nicht geeignet ſei und hofft die Kom
niſſion werde auf Grund des vorliegenden Antrages endlich zu prak
iſchen Vorſchlägen kommen damit dieſe ſeit Jahren ſchwebende Sache
endlich definitiv aus der Welt geſchafft werde

Abg Munckel freiſ Ein Geſetz welches leicht umgangen werden
kann wirkt unbedingt demoraliſirend und dies gilt von dem heutigen
Wahlgeſetz bezüglich der Geheimhaltung der Wahl Die Vorſchläge
des Antrages Rickert ſind thatſächlich allenthalben durchführbar und
geeignet den Zweck welchen ſie erfüllen follen auch wirklich zu erfüllen
wenn ſie auch vielleicht in einzelnen Punkten noch der Ergänzung be
ürfen Für eine Verſchärfung der Strafbeſtimmungen zur Geheim

haltung der Wahl möchte ich mich vorläufig nicht erklären Die ge
machten Vorſchläge genügen

Abg Dr Marquardſen natlib befürwortet die Verweiſung
des Antrages an eine Kommiſſion Mit dem Vorſchlage die Stimm
jettel zu kouvertieren bin ich gerade nicht einverſtanden aber vielleicht
ſt es möglich beſtimmtere Vorſchriften hinſichtlich der Stimmzettel
ſelbſt zu treffen auch eine Abänderung des Wahlreglements dürfte ſich
empfehlen Jn jedem Fall iſt zu wünſchen daß die geplante Reform
eine Verminderung der Wahlproteſte herbeiführen möge

Abg Auer Soz meint entweder müſſe man das geheime Wahl
recht überhaupt ſtreichen oder aber dafür ſorgen daß das Wahl
Kheimniß gewahrt werde was bis jetzt nicht der Fall ſei Auch die
Freiſinnigen laſſen ſich in dieſer Beziehung Dinge zu Schulden kommen
deren ſich ein echter und rechter Konſervativer nicht zu ſchämen brauchte
bei der Abhängigkeit großer ſozialer Schichten iſt das geheime Wahl
recht nöthig im ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaate werden hingegen
wahrſcheinlich alle Wahlen öffentlich ſein können

Abg Dr Barth freiſ weiſt auf England und Norwegen hin
vo ſich Beſtimmungen wie die hier vorgeſchlagenen recht gut bewährt
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l 4 haben Jm ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaate wenn es überhaupt zu

it i I nem ſolchen kommen ſollte wird gerade die Wahlfreiheit am eheſten
r 5 Eſchützt werden müſſen Man merkt ja ſchon heute wie es in dieſer

deziehung in der ſozialdemokratiſchen Partei ſteht Vorläufig können
des I i uns auch ruhig darauf beſchränken die geheime Wahl im heutigen
al z Staate zu ſchützen Der Antrag Rickert wird an eine Kommiſſion

don 14 Mitgliedernverwieſen
Abg Reichenſperger Ctr begründet ſodann den von ihm ein

ehrachten Geſetzentwurf welcher die Einführung der Berufung
ä

gveilage zu Nr 18 des Gen
Freitag den 22 Januar 1892

Staatsſekretär im Reichsjuſtizamt Dr Boſſe weiſt darauf hin daß
im Bundesrath über dieſe Frage ſehr große Meinungsverſchiedenheiten
zu Tage getreten ſind Jm Relchsjuſtizamt ſoll jedenfalls der Antrag
wenn er angenommen wird eine wohlwollende Prüfung finden

Abg Schneider Hamm natlib ſpricht ſich für die Einführung
der Berufung aus und betont daß das Wiederaufnahmeverfahren die
Berufung nicht zu erſetzen vermöge

Abg Munckel freiſ bittet das Haus um einen einmüthigen
Beſchluß zu Gunſten der Berufung damit dieſe Einmüthigkeit auf den
Bundesrath einwirke Die Berufung iſt nicht nur nöthig im Jntereſſe
des Angeklagten ſondern auch im Jntereſſe des Richterſtandes und
des Anſehens unſerer Rechtspflege überhaupt

Abg Stadthagen Soz ſchlägt dem Bundesrathe als Com
promiß vor Dem Angeklagten die Berufung zu geſtatten dem Staats
anwalt aber nicht

Die Debatte wird geſchloſſen Die zweite Leſung des Antrages ſoll
im Plenum des Hauſes ſtattfinden

Darauf wird die Sitzung bis Donnerstag 1 Uhr vertagt Patent
und Muſterſchutzkonvention mit Jtalien Wahlprüfungen

Luſtige Ecke
Gefährlicher Menſch Frau Marquiſe hat Scheidungs

klage angeſtrengt Sie ſetzt vor dem Gericht ihre Gründe ausein
ander Aber meine Gnädige hält ihr der Vorſitzende entgegen
Jhr Gatte liebte Sie doch Möglich antwortet ſie mit bitterm

Lächeln dieſer Mann iſt zu Allem fähig
fJ

Antiſklaverei Lotterie 2 Klaſſe
3 Ziehungstag 20 Januar 1892 vormittags

Nummern bei denen nichts bemerkt iſt ſind mit einem Gewinn von 50 Mk 7 gezogen
Ohne Gewähr

9 167 75 97 476 566 75 742 75 911 75 1005 100 226 100 333 675
100 719 900 2348 75 74 200 440 900 3000 200 16 75 516 100 653
75 866 83 4379 75 416 300 556 200 756 5015 191 75 515 94 75 6653

835 100 6031 89 200 101 45 75 68 100 346 100 89 75 562 300 718 981
75 7143 213 200 647 701 100 833 974 8027 75 111 27 100 82 343

495 840 75 967 9006 100 43 240 75 436 556 300 708 54 75 946
10180 75 422 75 503 100 604 75 78 968 75 11090 75 222 100

408 75 10 75 79 200 528 631 75 745 73 100 832 913 200 28 75 12001
38 369 75 445 75 999 13072 100 296 466 75 534 636 792 990 100 14126
100 201 361 75 739 821 75 26 200 943 15251 200 335 75 419 300

34 200 646 80 500 821 16002 75 63 103 370 735 834 100 68 100 17021
865 909 75 95 18223 411 200 87 75 894 947 75 69 109073 75 3365
400 75 15 58 75 86 581 300 637 86 75

20217 75 327 75 42 460 75 507 75 716 18 21653 300 66 100 870
915 22403 75 45 100 680 75 23112 200 301 75 77 200 83 431 100
712 75 42 75 72 915 75 24186 279 331 420 60 83 751 25031 75 144

200 213 29 75 352 528 75 768 81 200 837 40 903 75 43 75 46 100
50 26322 500 512 49 200 931 58 75 27261 100 336 75 576 718 49 75
827 28166 258 300 100 28 98 404 518 706 29139 53 389 100 447 62 538 100
689 744 896 924 75

30443 597 100 634 75 59 75 788 816 100 914 100 31091 300 169 204
300 58 75 333 300 642 855 75 903 77 100 32004 45 75 205 500 17 75

995 100 33035 75 115 100 79 100 410 100 13 21 783 75 861 972 34033
100 39 100 346 564 605 700 75 951 100 73 100 35055 87 277 100

451 75 60 90 75 522 43 52 692 75 776 200 99 100 36049 75 336 61
75 72 75 558 758 500 865 924 75 62 100 37103 66 75 312 75 27 511
200 348 75 980 38018 39 75 173 235 75 51 570 100 652 300 742 95
75 39281 75 317 415 100 521 642 75 741 832

40092 264 400 200 2 200 40 75 684 768 98 75 862 200 41024 106
75 46 200 48 304 300 18 730 100 829 100 92 42184 318 543 75

600 1000 84 75 747 300 91 75 867 100 808 100 43046 312 200
472 44115 75 43 201 530 100 93 657 100 771 100 827 100 45063 75
3243 320 40 483 100 510 75 636 61 905 75 18 833 46350 75 462 500 623
42 995 75 47172 75 347 100 508 75 55 818 200 74 100 997 48163 242
75 56 200 79 100 99 388 75 905 49034 86 375 200 406 75 71 608 63 75

50017 61 1000 74 75 256 100 83 200 340 432 620 30 928 51 135 200
242 46 75 605 14 300 707 100 52083 338 75 81 75 429 100 544 46
200 704 75 75 821 100 921 81 538009 166 421 75 642 770 818 200 960
200 54060 5300 110 299 831 100 55014 44 94 500 171 75 488 2000

534 928 75 47 100 566009 500 111 99 75 218 100 365 70 483 664 200
789 918 94 57039 299 75 309 100 73 75 77 527 52 675 781 58312 200
435 76 1200 588 747 500 803 72 59021 75 40 200 84 200 126 100
302 300 53 500 449 5561 75 89 75 634 707 916 75

6G0059 319 300 61 518 23 200 87 627 500 59 821 56 100 942 200
G1025 41 75 561 75 632 51 100 349 100 67 75 62072 75 526 1500
29 75 48 100 891 75 953 100 63013 75 531 674 200 738 940 50 64028
51 200 68 75 197 300 717 75 999 65068 99 75 105 9 100 41 238 75 476
693 98 75 721 75 805 75 66352 100 560 819 200 65 89 938 67742 100
847 81 982 100 68054 56 83 100 240 72 300 433 639 300 99 808 300 34
964 69254 3000 330 75 33 492 780 891 97

70231 75 71 100 409 2000 543 1000 667 300 705 75 23 100 808
75 19 71010 75 69 75 350 75 526 100 50 75 68 776 826 902 66
72263 332 39 500 617 100 88 8590 73373 75 422 75 24 100 40 593 100
721 807 75 52 200 943 100 44 95 96 74144 96 200 372 75 85 98 200
433 75 550 75 648 2000 786 100 75121 227 100 80 200 305 100 473
75 620 76207 100 10 75 53 564 75 76 604 100 708 100 77057 75

233 75 441 78 80 300 84 503 100 823 500 36 75 945 200 78014 134
500 339 410 78 100 684 75 770 817 75 91 912 75 79181 96 200 320 446

929 78 300
80001 245 75 56 429 611 81026 58 1000 73 100 112 100 667 200

787 100 949 93 200 82406 67 2000 81 200 85 92 200 607 906 83070
75 106 796 84237 322 500 604 757 93 865 100 84 75 85 978 75 85053

258 500 369 598 100 657 93 100 797 86042 99 200 364 100 78 646
75 742 839 100 87028 75 52 540 835 75 88342 89 91 585 300 636 500

45 500 883 500 89047 100 103 100 208 75 98 99 75 340 500
90048 279 100 84 500 745 75 69 75 800 61 79 91001 202 100 310

75 73 100 629 711 75 64 100 981 92186 325 50 401 721 69 99 75
93012 92 300 95 212 100 17 500 53 75 438 758 955 200 94138 300
243 64 67 100 69 200 70 200 75 316 100 528 300 76 95005 19 200
147 100 206 40 75 98 100 372 556 200 601 75 757 300 835 75 82
200 945 96322 200 770 75 97001 215 91 379 420 81 686 200 803 98103

Antiſklaverei Lotterie 2 Klaſſe
3 Ziehungstag 20 Januar 1892 nachmittags

Dummern bei denen nichts bemerkt iſt ſind mit einem Gewinn von 50 Mk gezogen

Ohne Gewähr

1020 75 131 100 2088 246 75 667 75 97 358172 328 578 972 81
100 686 964 4013 749 300 930 75 49 88 100 5259 500 60 450 100

56 645 75 6567 7105 580 300 680 75 902 75 8005 75 711 52 200
3520 100

10077 75 506 75 11543 200 702 100 8 72 75 12173 100 202 853
68 75 13819 14915 75 15131 889 100 16005 34 75 186 75 17367
75 866 18162 200 308 467 823 75 55 100 914 200

20055 3000 976 85 21483 100 22127 75 40 565 75 804 23084
24022 100 40 75 904 100 225002 75 26 75 52 303 82 669 820 300
26020 773 27157 75 28116 300 29909

30125 625 75 52 75 69 73 817 300 30 933 75 95
555 100 32002 200 69 235 75 65 315 75 69 751
34346 75 635 768 75 885 100 99 75 35049 469 75 623 200 777 805
36450 55 537 944 37268 75 727 100 844 38208 783 830 75 69 100

40151 75 450 41193 293 339 100 400 75 771 866 910 42509 500 651
75 43029 75 251 75 344 100 404 32 627 75 754 75 44004 100
45097 46070 219 2000 538 300 802 47141 688 799 876 48260 100 60
852 75 959 49599 625

50512 625 75 879 100 954 51384 300 548 814 52004 100 124 571
75 820 952 533144 75 84 75 359 200 579 779 54260 609 834 300
55428 653 300 66 100 56115 324 200 443 558 100 768 75 841 57161
300 277 100 930 200 58295 75 527 632 100 828 59215 75 29 200

484 631 75 928
60040 75 399 100 698 100 691036 276 460 581 982 75

563 95 75 703 75 844 65 63087 100 277 75 662 100 737 75
200 65001 75 573 843 66126 509 75 88 793 837
75 72 95 100 850 69850

70314 100 51 76 71429 300 846 722509 66 200 390 100 667 983
73077 300 597 100 800 75 986 274491 200 750 100 810 939 75 65
75092 75 76178 75 479 620 200 747 815 1000 77026 573 78245 612
75 795 882 990 100 79317 75 95 457 65 75 637 704 2000 875 300

80232 81160 100 979 100 82380 841 200 83270 200 686 75 84151
216 100 420 988 753 6i 1000 997 75 85155 599 75 860683 819 907 87653
76 C 88338 72 300 888 100 975 80026 92 100 153 200 282 75 588
200 784 200 876 969 75

81304 43 484 100

62418
64817

67130 90 100 660

egen Strafkammer Urtheile bezweckt Redner befürwortet
nen ſchon wiederholt Antrag und bedauert die bis

berige ablehnende Haltung Bundesrathes
S

90846 906 75 79 91103 500 57 270 100 76 75 029 75 42 809
o9124 100 843 100 93528 755 76 94265 100 786 75 96480 100

eral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Markktbericht
Donnerstag den 21 Januar

Eier pro Mandel 1,05 1,20 Mk
Butter pro Pfund 1,05 1,20
Kartoffeln pro 5 Liter 0,38 0,40
Wirſingkohl pro Mandel 0,75
Weißkohl pro Mandel 0,75
Mohrrüben pro Mandel 0,10 0,16
Rothkohl pro Mandel 1,090
Sellerie pro Mandel 0,75 1,00
Zwiebeln pro 5 Liter 09,40 0,50
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,50
Kohlrüben pro Mandel 1,900 1,20
Senfgurken pro Pfund 0,40
Pfeffergurken pro Pfund 0,50
Preiſelbeeren pro Pfund 0,30
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,20 0,30

0,20 0,35
0,20 0,25
3,50 4,00
1,00 1,20

do Birnen pro Pfund
do Aepfel pro Pfund

Haſen pro Stück
Wilde Kaninchen pro Stück
Grüne Heringe pro Pfund 0,10
Schellfiſche pro Pfund 0,25 0,35

Außer dem Angeführten war der Markt noch mit Fiſchen und Ge
flügel beſetzt

325 75 48 100 87 75 406 677 100 762 300 99105 20 30 100 80 100
548 618 200 888 100 963 75

571 89 616 75 841 200 928 75 765100183 75 238 346 401 75
101072 200 170 100 316 409 648 75 57 102154 5000 326 643 75 831

104094 303 468103085 75 147 75 558 75 97 826 75 81 962 200 89
200 89 75 594 930 51 300 105065 75 75 159 100 93 290 75 373 100

421 100 511 75 85 759 851 100 995 166202 100 70 418 48 515 75 99
604 45 712 100 895 107104 75 40 257 362 100 518 617 75 755 100
108025 75 144 75 57 200 87 75 443 75 524 37 200 74 766 75 72 100
109117 100 290 75 313 65 461 100 662577 600 75 26 100 40 75 727 9558

110069 200 108 500 379 100 462 87 75 111205 340 520 76 l200
769 75 834 112145 75 63 278 100 97 75 307 100 13 300 34 98 548
75 99 200 840 75 51 68 2000 937 113626 33 837 100 114411 200

545 75 605 751 6 115520 63 100 628 75 51 200 80 777 75 116106 75
319 95 100 513 200 32 75 57 787 952 200 117364 200 490 97 589 75
904 200 118249 100 80 365 417 200 545 659 100 735 46 1109067 200
179 100 268 75 656 75 754 200 839 47 87 927 500 96 75

120431 100 64 996 121022 75 62 100 574 75 600 38 774 200
122275 454 75 72 75 96 300 521 200 85 75 823 68 300 870 123068
242 300 688 722 896 100 124062 73 75 117 100 571 604 40 100 719
200 34 100 44 75 57 100 125101 100 499 100 860 75 84 88 75

936 44 200 86 126111 272 100 349 75 83 100 839 200 67 989 200
127087 200 283 355 200 411 601 500 26 100 899 300 957 66 128071
210 300 327 61 75 84 100 425 75 40 200 85 666 300 87 75 707 25
200 993 129198 358 75 745

130024 200 333 67 75 794 884 927 75 131015 86 1000 440 722 67
300 132222 100 322 75 86 100 93 75 441 525 75 626 814 76 133109
75 60 75 215 100 90 611 34 134173 2000 233 75 99 464 75 985 135692

768 100 136145 100 150 75 71 412 75 569 710 300 841 100 83 100
137102 100 239 100 96 75 381 75 128355 479 75 790 200 96 828 75
932 139210 200 29 396 200 626 75 906 83 75

140133 500 314 75 30 1000 96 467 75 546 100 683 718 964 141019
152 75 93 308 69 451 300 77 89 75 7656 142002 200 15 100 47 75 159
75 72 228 300 337 751 81 537 44 93 95 100 849 100 143236 75 339 724
100 948 100 144192 398 300 400 69 300 532 75 801 75 145092 200
123 75 302 644 75 146000 331 100 497 75 147014 500 33 90 226
75 302 200 541 678 100 712 38 75 47 836 77 148490 100 637 97
200 768 985 149194 200 325 100 441 547 200 600 770 100 94 810
981 1000 98 75

150214 500 326 62 453 739 151308 83 300 439 49 730 845 1000 51
952 100 152003 75 51 100 72 200 75 29 408 561 300 698 888 991
153059 100 455 59 500 588 500 642 500 79 100 96 200 700 1000
154125 75 243 720 75 455 502 75 155164 289 305 486 100 516 200
753 877 300 943 156041 100 159 213 200 78 720 175 40 42 836 200 97
200 157016 26 192 75 244 100 453 100 711 880 158258 561 632 100
787 159374 433 300 87 75 616 44 100 85 100 706 87 75 99 844 64 75

1660048 500 108 75 540 75 623 46 75 52 100 772 969 100 161595
75 754 66 910 75 162024 48 75 253 75 83 361 75 411 19 31 75 572

687 96 75 962 163045 100 59 118 200 39 75 240 75 722 75 989
164084 200 85 192 464 200 837 75 165018 75 552 75 88 75 608 200
734 932 166034 300 49 55 100 71 107 97 253 75 600 100 767 856 100
167047 359 100 442 100 720 75 822 983 100 168204 75 75 301 200
556 724 860 990 500 169110 65 378 405 59 570 500 87 300 653 742 55
823 37 75 60

170012 82 130 75 234 363 540 75 668 75 171464 100 84 75 524
39 54 2000 80 89 75 609 44 100 172057 151 247 93 100 702 173113
100 94 541 75 74 100 773 75 174045 340 75 564 685 847 75 175041
300 368 200 508 100 47 200 65 603 59 86 902 200 95 75 176121 75

92 237 319 502 38 638 100 835 75 74 177042 75 79 95 200 133 237 75
47 353 75 611 22 178021 3000 23 40 75 48 637 75 857 100 69 179078
121 100 97 75 295 200 301 25 420 509 667 86 75 803 100 941 75

180030 100 58 100 139 300 334 570 615 42 100 700 4 100 40 874 909
181020 177 300 646 71 182022 75 214 94 200 359 485 75 775 200 77
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83 FortſetzungEr klagte nie und unterhielt ſich mit Annie und Arthur
in ganz derſelben Weiſe wie früher ging in ſeiner Aner
kennung für die Aufopferung und Pflege für ihn ſo weit
daß er Beide ſeine Schutzengel nannte und dankte der
Vorſehung daß ſie ihm ein ſo liebes Weib und einen ſo
treuen Freund geſchenkt habe

Bald aber wurde ſein Zuſtand ſo beſorgnißerregend daß
Arthur erſchrak denn darüber war in ihm kein Zweifel daß
wenn Mr Jefferſon ſtarb und Annie Wittwe wurde ſie
darauf beſtand ihn zu heirathen

An einem Nachmittage als Mr Blant ſein Freund an
dem Krankenbette Jefferſons ſaß und Annie und Arthur
allein waren ſagte ſie zu ihm Jch habe einen guten Rath
nöthig den nur Du mir geben kannſt Arthur Wie wird
es mir möglich zu erfahren ob Jefferſon ſeit zwei Tagen
eine Aenderung in ſeinem Teſtament in Bezug auf mich
vorgenommen hat

Jn ſeinem Teſtament
Ja ich ſagte Dir ſchon einmal daß in dem Teſtamente

von welchem ich eine Kopie beſitze John mich als ſeine ein
zige Erbin aufgeführt hat

Aber welche Jdee
Ah ich habe Grund für meine Ahnungen denn was

wollen die vielen Agenten Notare und Makler immer in
der Villa Ein Federſtrich kann mich ruiniren denn er
kann ſeine Millionen hinterlaſſen wem er will und mich mit
vierzig Tauſend Dollars Rente abfinden

Aber das würde er doch nicht denn er liebt Dich
Biſt Du deſſen ſo ſicher
Wie ich Dir ſchon ſagte es ſind drei Millionen da

vielleicht noch mehr und die muß ich haben, und zwar
für Dich Aber wie erfahre ich das wie

Arthur war beſtürzt Das alſo war der Grund weshalb
ſie ihn gebeten die Heirath mit Marion zu vertagen Sie
glaubte ein Recht zu beſitzen über ihn zu verfügen ihn um
jeden Preis und ſei er auch noch ſo hoch zu kaufen und
er durfte nicht wagen ein Wort dagegen zu äußern
Wir müſſen uns gedulden und warten

Warten wozu Bis er todt iſt
Sprich nicht ſo
Warum nicht Und an ihn herantretend fügte Annie

leiſe hinzu Er kann nur noch eine Woche leben ſieh hier
Bei dieſen Worten zog ſie eine Phiole aus der Taſche und
hielt ſie ihm vor die Augen Hierbei iſt kein Jrrthum
möglich ſagte ſie mit einem dämoniſchen Blick auf ihn

Arthnur erbleichte und konnte einen Schreckensſchrei nicht
unterdrücken Gift ſtammelte er

Ja GiftUnd Du haſt ſchon Gebrauch davon gemacht
Jch habe es gebraucht erwiderte ſie jedes

der Worte betonend
Arthur war ohne Zweifel ein leichtſinniger Menſch der

ſich ſelten mit Gewiſſensſkrupeln trug aber er entſetzte ſich
über Annie s teufliſchen Plan

Gut aber Du ſollſt es ferner nicht gebrauchen
rief er und eilte zur Thür

Ueberlege ehe Du handelſt ſagte Amie indem ſie
ſich vor ihm an die Thüre ſtellte Jch werde unſere Be
ziehungen zu einander ſo zu feſtigen wiſſen daß kein Menſch
daran zweifeln ſoll daß Du mein Mitſchuldiger biſt

Er ſchwieg ſann nach über die Gewalt dieſer entſetzlichen
Drohung

Komm fuhr Annie fort ſprich betrüge mich
wenn Du noch kannſt Aber was auch geſchehen mag ver
giß nicht daß wir feſt aneinander gekettet ſind

Arthur fiel in einen Armſtuhl vollſtändig vernichtet
und preßte die Stirn die zu zerſpringen drohte mit beiden
Händen Jch bin verloren ich bin verloren ſtammelte
er willenlos Er war zu bemitleiden große Schweißtropfen
perlten an den Schläfen hinab ſeine Blicke irrten umher
wie die eines Wahnſinnigen und ſein Antlitz trug den Stem
pel der Verzweiflung

Du fürchteſt Dich rief Annie ihn unſanft am Arme
faſſend Du zitterſt Verloren Du würdeſt das nicht
ſagen wenn Du mich ſo liebteſt wie ich Dich liebe Haſt
Du keine Ahnung von Allem was ich gelitten und ertragen
habe Du weißt alſo nicht daß ich es müde bin ferner
zu leiden zu fürchten und mich zu verſtellen

Solch ein Verbrechen murmelte er tonlos
Das hätteſt Du an jenem Tage ſagen ſollen erwiderte

ſie mit einem Blick voll Verachtung als Du mich Deinem
Freunde ſtahlſt der Dein Leben rettete Glaubſt Du jenes
Verbrechen iſt minder groß wie das meine Du wußteſt
ſo gut wie ich wie ſo ſehr Jefferſon mich geliebt und daß
er lieber geſtorben als daß er mich verlor

Aber was kann er wiſſen was bemerkt haben Er
argwöhnt nichts

Du irrſt Dich Jefferſon weiß Alles
Das iſt unmöglich
Alles ich ſage es Dir er hat es gewußt ſeit dem

Tage als er von der Jagd kam Erinnerſt Du Dich nicht
daß mir ſein eigenthümlicher Blick aufgefallen und ich Dir
ſagte mein Gatte hegt Verdacht Du zuckteſt die Achſeln
Haſt Du die Spuren auf dem Flur vergeſſen die Du be
merkteſt als ich Dein Zimmer verlaſſen in jener Nacht
Er hat uns belauſcht und wenn Du noch einen ſtärkeren
Beweis haben willſt ſo ſieh hier dieſen Brief den ich in
einer ſeiner Rocktaſchen fand zerknittert und beſchmutztArthur erkannte den Brief ſofort O welch ein Un

glück rief er überwältigt Aber wir können uns trennen
Annie ich kann die Villa verlaſſen

Es iſt zu ſpät Glaube Arthur wir kämpfen um
unſer Leben unſere Exiſtenz denn er iſt nicht der Mann
ſolch ein ihm angethanes Unrecht unbeſtraft zu laſſen Wenn
er nichts zu uns geſagt hat wenn er ſeine RNachegedanken in
ſich verſchließt ſo geſchieht es nur deshalb um uns deſto
ſchrecklicher zu treffen

Das war nur zu gewiß wie Arthur nun auch über

das durchaus nicht der Fall Jm Gegentheil klammerte er

Fortſetzung folgt

General Anuzeiger für Halle und den Saalkreis
zengt war Was ſollen wir thun fragte er wie nieder
geſchmettert

Ermitteln ob er eine Aenderung in ſeinem Teſtamente
gemacht hat

Aber wie
Jch kann es Dir noch nicht ſagen Jch wollte Deinen

Rath hören und finde Dich feiger wie ein Weib Laß mich
denn allein handeln und unternimm nichts Zum wenigſten
ſoll er uns nicht ruiniren Jch werde ſehen und über
legen was zu thun iſt

Jn dieſem Augenblick pochte Jemand an die Thür
Aunie wurde abgernfen und Arthnr blieb mit ſeiner Ver
zweiflung allein

Am Abend während Annie ſcheinbar die Glückſeligkeit
ſelbſt zu fein ſchien und ihr ſüßeſtes Lächeln im Antlitz
zeigte blieb Arthur in ſich gekehrt und ſchweigſam ſo daß
Jefferſon ihn theilnahmsvoll fragte ob er krank ſei Du
reibſt Dich bei der Pflege und Sorge um mich noch ganz
auf guter Arthur wie werde ich Dir Deine Liebe je ver
gelten können ſagte er

Arthur beſaß nicht die Geiſtesgegenwart zu antworten
Und das iſt der Mann der Mann der Alles weiß

dachte er Welch eine Verſtellung Was für ein Ver
hängniß hat er uns beſchieden

Man ſollte glanben daß Arthur Angeſichts der Ver
hältniſſe das Projekt mit Marion fallen ließ jedoch war

ſich mit noch größerer Zähigkeit an daſſelbe denn Annie s
Drohungen das Verbrechen das nun doch geſchehen und die
Folgen die es involvirte dienten nur dazu ſeine Liebe zu
der Tochter des Mayors zu kräftigen Trotz ſeiner gefähr
lichen Situation glaubte er einen Strahl der Hoffnung
leuchten zu ſehen denn er ſagte ſich daß Annie ihn nicht
ſchon einen Tag nach dem Tode Jefferſons heirathen könne
ein Jahr müſſe vergehen und er würde dadurch Zeit ge
winnen Zur rechten Zeit wollte er dann ſeine Abſicht er
klären Würde ſie ihn hindern ihn dann noch als Mit
ſchuldigen ihres Verbrechens zu brandmarken wagen Wenn
ſie es that wer würde ihr glauben Wie konnte ſie be
weiſen daß er irgend welches Intereſſe an Jefferſons Tode
gehabt War er nicht im Begriff eine Andere zu heirathen
Man tödtet ſeine Freunde nicht ohne Grund Würde ſie
die Behörden veranlaſſen Jefferſons Leiche auszugraben
Sicher nicht Ueberdem war er der Liebe Marions ſicher
und überzeugt daß ſie wenn es nöthig ſein ſollte drei Jahre
auf ihn warten würde denn er hatte ſie unauflöslich an
ſich gefeſſelt Gegen Annie empfand er einen Abſcheu wie
gegen ein giftiges Reptil und er ſchauderte zurück bei ihrer
Berührung Am meiſteu ſetzte ihn ihre kalte Ruhe in Er
ſtaunen ſie ſprach in derſelben liebevollen Weiſe wie wenn
nichts geſchehen zu Jefferſon und nahm mit einer Haar
nadel die Giftkügelchen ans der Phiole um ſie in die Me
dizin ihres Gatten zu miſchen während ſie mit ihm hinter
dem Vorhang ſeines Krankenbettes ſcherzte und lachte Arthur
entdeckte noch nicht das leiſeſte Zucken in ihren Geſichts
muskeln nicht das geringſte Zittern ihrer Hände und den
noch bangte ihm vor der Entdeckung

Habe Vertrauen zu mir Arthur ſagte ſie wenn ſie
ſeine von Furcht entſtellten Züge ſah ich werde ein Ende
machen und bin auf meiner Hut

Aber Du könnteſt Verdacht erregen
Bei wem
Bei den Aerzten den Dienern
Dazu iſt kein Grund aber geſetzt man ſchöpfte

Verdacht
Man würde eine Unterſuchung anſtellen Annie

Sie lächelte mit jenem Air das nur die Sicherheit das
Selbſtbewußtſein verleihen

Mögen ſie unterſuchen und experimentiren ſo viel als
ſie wollen ſagte ſie ſie würden nichts finden oder biſt Du
ein ſolcher Narr zu glauben daß ich Arſenik gebrauche
Mein Mittel läßt keine Spuren zurück

Um des Himmelswillen ſei ſtill
Jch habe mir ein Gift verſchafft welches noch unbe

kannt und jeder Analyſe ſpottet ein Gift von dem die
Aerzte die gelehrteſten nicht ansgeſchloſſen die Symp
tome nicht kennen

Aber von wem erhieltſt Du dieſes 7 Er wagte
das Wort Gift nicht auszuſprechen

Das iſt meine Sache aber ſoviel kann ich Dir ſagen
daß Derjenige von dem ich es erhalten die Gefahr mit mir
theilt und das weiß Er Daher iſt von dieſer Seite
nichts zu fürchten auch habe ich einen ſolchen hohen Preis
dafür bezahlt daß bei dem Verabfolger die Reue ebenfalls
ausgeſchloſſen iſt

Ein Widerſpruch trat auf Arthurs Lippen er wollte
ſagen Es iſt zu langſam aber er hatte den Muth nicht
dazu Annie las den Gedanken in ſeinen Augen

Es geht laugſam weil ich das für gut befinde ſagte
ſie Vor Allem muß ich wegen des Teſtamentes im
Klaren ſein und verſuche nun zu erfahren ob er es geändert
hat

Sie beſchäftigte ſich fortwährend mit Gedanken wegen
des letzten Willens Jefferſons und in den langen Stunden
während welcher ſie an ſeinem Krankenbette wachte gelang
es ihr endlich ihn zu Aeußerungen über ihr Lieblingsthema
zu briugen

Jch begreife nicht ſagte er warum nicht Jeder ſtets
mit ſeinen weltlichen Angelegenheiten in Ordnung iſt und
die letzten Wünſche dem Papier übergiebt im Falle eines
unvorhergeſehenen Ereigniſſes Welchen Unterſchied macht
es denn da ob Jemand krank oder geſund iſt

Vermiſchtes
Eine originelle Wette wurde am Donnerstag Abend in einem

Schanklokal der Schönhauſer Allee in Berlin zum Austrag gebracht
Es handelte ſich dabei um eine jener Eßwetten durch welche ſchon
ſo viel Unheil herbeigeführt worden iſt im vorliegenden Falle aber iſt
die Sache glücklich verlaufen Die Geſchichte war nämlich die Der
Wirth des betreffenden Lokals rihmte den geſegneten Appetit ſeines
Karo eines Rieſenköters und erzählte Wunderdinge von den
großen Maſſen Speiſen welche das Thier zu ſich nehmen könne Da
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tilgen als der Rieſenhund und erbot ſich als der Wirth dies eifelte
u einer Wette welche ſofort zum Austrag gebracht werden ſollte Al
en bewährten Appetit ſeines Karo pochend e der Wirth die Wette
ein und es wurde feſtgeſetzt daß der Unterl end für den Köte
felbſtverſtändlich deſſen Herr außer einer Lage für die Anweſen
den die Kriegskoſten d h den Betrag für die von den Konkurrenten
verzehrten Speiſen bezahlen ſolle Der Schlächter der ſich die Wahl
der Speiſen ausbedungen hatte beſtellte für ſich und ſeinen Gegner
zunächſt je eine Portion Kalbsbraten Karo hatte die ſeinige wie
einen einzigen Biſſen verſchlungen auch der Schlächter war raſch mit
feiner Portion fertig Es folgte eine zweite Auflage Karo ließ ſie mit
ſpielender Leichtigkeit verſchwinden aber ſein Gegner hatte ſie ebenfalls
bald verdrückt Es folgt je eine dritte Portion Karo ließ ſie
wieder mit der Geſchwindigkeit von 0 Niſcht e e ene auch der
Schlächter kam raſch nach Eine vierte Portion verzehrte Karo
ſchlank weg bei ſeinem Gegner wollte es dagegen nicht mehr recht
flutſchen weshalb der Wirth bereits zu triumphiren anfing Endlich

ſchaffte es der Schlächter doch noch und dann ließ er zwei
trockene Schrippen bringen er ſelbſt biß herzhaft in eine und reichte
die zweite ſeinem vierbeinigen Gegner Dieſer beſchnüffelte aber kaum
das Gebäck und wendete ſich verächtlich ab während der Schlächter
tapfer zubiß bis der letzte Happen verzehrt war Dann erhob der
Hüne ſich von ſeinem Platz und rief dem verblüſften Wirth lachend zu

Sehen Sie nun ich habe geſiegt her mit der Lage Die Gäſte
fümmten dem Schlauberger jubeind zu und der Wirth mußte gute
Miene zum böſen Spiel machen und die Lage ſchmeißen In der
That wenn auch ein Schlächter ſo doch kein ſchlechter Witz

Dauerhaftigkeit alter Sitten Die Veſlesvigs Tidende in
Flensburg erzählt Paſtor Feilberg früher in Valsböl bei Flens
burg machte auf der Verſammlung für däniſche Kultur eſchichte in
Aarborg folgende Mittheilung Jn einer Kirche auf den Inſeln war es
bis letztes Jahr Brauch daß wenn die Männer u Altar gegangen
waren und wieder heruntergingen ſie an einer beſtimmten Stelle gegen
die Frauen zu hinnickten Keiner kannte den Grund Zufällig wurde
nun eine Kalklage entfernt und ein Marienbild kam an der Wand
der Frauenſeite zum Vorſchein Der Gruß hatte offenbar dieſem Bild
gegolten und der Brauch hatte ſich 400 Jahre lang erhalten nachdem
man lange vergeſſen was er bedeutete

Die gepfändete Hauskatze Der Friedensrichter in Beaure
gard bei Paris nahm in einem Landhauſe eine Pf ändung vor Alz
die gerichtliche beendigt war wurden überall die Siegel an
gelegt und die Leute entfernten ſich Plötzlich hörte man aus dem
Hauſe klägliches Miauen Die große weiße Hauskatze war mit ge
pfändet worden und konnte ohne Verſtoß gegen die Geſetze nicht

werden Niemand wollte ſich dieſer ſträflichen Hand
lung ſchuldig machen Man holte alſo den Friedensrichter doch auch
dieſer erklärte daß er eigenmächtig nichts verfügen könne und ſo wurde
in höchſter Noth an den Tribunalspräſidenten nach Paris telegraphirt
der die Wegnahme der Siegel auf die Dauer von einer Minute ge
ſtattete Die Befreiung der Katze hat an Taxen 200 Franken gekoſtet
die durch eine Sammlung der Nachbarn aufgebracht wurden

Standesamtliche UNachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
19 Januar Der Maurer Heinrich Kutſcher und Marie Herrmann

Oberglaucha 43 Der Bahnarbeiter Auguſt Laue und Marie Liebke
Diemitz Der Maurer Anton Fütze und Marie Groß Holzig und
Grünwald Der Kaufmann Max Gerlach und Johanne Gerlach
Leipzig und Forſterſtraße 33 Der Privatmann Guſtav Haſchert
und Lina Kleinſchmidt Leipzig und Frieſenſtraße 14
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Geboren erſteigere19 Januar Dem Maurer Edmund Schubert eine T Luiſe Anng 7 e
Pauline Vockshörner 2 Dem Architekt Otto Rudolph ein S Guſtav mode 1
Otto Friedrich Erich Leipzigerſtraße 45 Dem Handarbeiter Friedrich kommod
Buchwald eine T Jda Bertha T 8 Dem Eiſenbahn tiſch 12betriebs Sekretär a D Wilhelm Packebuſch eine T Martha Luiſe ſtelle
Frieda Schwetſchkeſtraße 34 Dem Schneidermeiſter Hermann Suhle t Sck
ein S Edmund Zwingerſtraße 26 Dem Schuhmacher Wilhelm wonnen
Beck eine T Margarethe Luiſe Hackebornſtraße 1 Dem Kaufmann Topfdeck
Ernſt Tarlatt ein S Karl Julius Ernſt Gr Steinſtraße 36 Dem pf an
e en Hugo Koch ein S Bernhard Fritz Hugo Schülers 6 Schipp
0 b unGeſtorben San19 Januar Des Maurer Karl Rathmann S Willy 4 Her

mannſtraße 9a Des Steinſetzer Gottlieb Barth Ehefrau Amalie geb
Flemming 50 Spiegelgaſſe 2 Wittwe Liberta Weiſe geb Möhring
46 Klinik Des Lokomotivheizer Karl Linke S Kurt 1 JMößtzlicherweg 7 Der Oekonom Adolf Karl Friedrich Graue 656 H
Diemitz Des Hilfsbremſer Gottfried Ritter S Erdmann Erich
8 Diemitz Der Kanzleirath Otto Nittritz 58 Z Händel Nächſten
ſtraße 11 Des Handarbeiter Hermann Simon S Oskar 1 J Iworm 1
Brunnengaſſe 10 Des Kutſcher Karl Brunner S Hermann 16 T
Thomaſiusſtraße 5 Der Arbeiter Heinrich Marggraf 52 J

Diakoniſſenhaus eg 282

Standesamt Giebichenſtein 2
Meldung vom 16 bis 19 Januar

Eheſchließungen 118 MDer Fabrikarbeiter G C Beyer Wittekindſtraße 15 und Ch A E 45

Schöppe Gr Brunnenſtraße 54 Der Feldwebel C T Möbius verkauft
Coblenz und A M Vogel Triftſtraße 24 Die Brt

Geboren bekannt gtDem Viktualienhändler A C Fr Höfer ein Triftſtraße 32 Der
r g

m 2 c

Dem Maurer Fr C Alte eine Gr Brunnenſtraße 18 Dem
Fabrikarbeiter Fr C Franke eine Schmelzerſtraße 35 Dem
Handarbriter Fr C Niemann ein Gr Brunnenſtraße 32 Dem
Hülfsbremſer C H Hennig eine Triftſtraße 7 Dem unbekannt

erhob ſich plötzlich an einem Nebentiſche ein hünenhafter Schlächter
geilIle und erklärte dem Wirth daß er im Stande ſei mehr zu ver I Verbrauchsabgabe 48,70 Mk

abweſenden Arbeiter A Schlakowski ein Auguſtſtraße 63 Dem Sophas
Kellner Fr A Knabe eine Trothaerſtraße 24 Dem UmſtändeM Hübenthal eine Reilſtraße 63 Dem Tiſchler Fr E Graf
ein Adolfſtraße 7 Dem Handarbeiter C Trentſch ein Große
Brunnenſtraße 40 Dem Koppler Fr A O Beyer eine Trift e
ſtraße 383 Dem Schloſſer Chr Th Rechtenbach ein Reilſtraße 25

Dem Fabrikarbeiter Fr H C Sturm ein Angerſtraße 2 C

Geſtorben iſt billigDes Keſſelheizer Ch W M Linde T 5 Schleifweg 8 Der BuchärWegearbeiter und Nachtwächter C W Sauer 40 J 4 Burg
ſtraße 339 Des Handarbeiter W A Kittler S 165 Ziethen 3

ſtraße 5 r Uene

Bericht der Börſe zu Halle a S a rare
Donnerstag den 21 Januar am

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto Daſelb
Weizen ruhig 203 218 Mk feinſter märkiſcher und ausländiſcher J zu vermi

über Notiz Rauhweizen 203 212 Mk Roggen beſſer 207 217 Mk ESchw
Gerſte Brau ruhig 176 195 Mk feinſte über Notiz Futter 154 u verkar
bis 168 Mk Hafer ruhig 155 161 Mk Mais amerik Mixed ohne
Handel Donaumais 170 178 Mk Neuer ungariſcher Mais 156 162 2
Mk Raps Mk Rübſen Mk Erbſen Viktoria ohne Handel
Wicken ohne Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto ohne
Handel Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto

n t rin r r r e iſt preisaisſtärke incl r o Brutto geringen Vorrät39,00 40,00 Mk s p hen KaPreiſe pro 100 Kilo netto EinLinſen 30 42 Mk Bohnen 19 20 Mk Lupinen Mk Espar J verkaufen
ſette 24 265,50 Mk Mohn blau 56 568 Mk Mohn grau Mk G e

Futterartikel Futtermehl 17 18 Mt Roggenkleie 18 14 Sachen
Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizengrieskieie 11,75 12,25
Mk Malzkeime helle 12 18 Mk dunkle 11 12 Mk Oelkuchen ine
18,50 14,60 Mk Malz 29,50 31,50 Mk Rüböl 57,50 Mk Petroleum
283,50 Mk Solaröl 0,825/8300 16,60 Mk Spiriius p 10,000 e r
ſtiil Kartoffel mit 50 Wik Verbrauchsabgabe 68,90 Mk mit 70 Sin a

zu verka
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X
Im Mariinsſtift ſtarb am 20 Januar
84 Vebensjahre

Hortengia Pfotenhaner
Den Freunden der Verſtorbenen widmen
ſe Trauerkunde

Die Familienangehörigen
Hente Morgen 1 Uhr entſchlief nach
zem aber ſchwerem Leiden unſere innig
jebte Tochter Schweſter Tante Schwä
in und Braut
Anna Schwenkhammer
20 Lebensjahre

Dies zrigen tiefbetrübt an
Die tranernden Hinterbliebenen

a m E
ür die vielen Beweiſe herzlicher Theil
me beim Begräbniß unſeres lieben

aters Groß und Schwiegervaters ſagen
allen Denen die ihm das letzte Ge
gaben und ſeinen Sarg ſo reichlich

it Kränzen und Kronen ſchmückten ins
ſondere dem Herrn Paſtor Ehrig für

e troſtreichen Worte ſowie dem Herren
ntor Fennig und ſeinen Schülern für

erhebenden Geſang unſern innigſten
jank

Rabatz den 19 Januar 1892
Die trauernde Wittwe Mahn

nebſt Kindern
Zurückgekehrt vom Grabe unſerer lieben

utter Schwieger und Großmutter

Kuise Plötz
geb Schröder

gen wir Allen die ſie zur letzten Ruhe
äütte begleiteten und ihren Sarg ſo reich
mückten unſeren herzlichſten Dank
ank dem Hülfsprediger Herrn Müller
ir die troſtreichen Worte am Grabe

Jm Namen der Hinterbliebenen
Paul Götze u Frau

geb Plötz

t

Die Beerdigung der Frau Pauline
zörner geb Holzmacher findet nicht
reitag um 3 Uhr ſondern um 2 Uhr
att

e r

f ne ur

Auction
Sonnabend den 23 d Mets

Vormittags 9 Uhr
perſteigere ich im Gaſthof z Würden
of in Teutſchenthal zwangsweiſe
1 Kleiderſchrank 1 Vertikow 1 Kom
mode 1 Sopha 1 Regulator 1Schreib
kommode 1 eiſ Geldſchatulle 1 Waſch
tiſch 1 Matratze 1 Keilkiſſen 1 Bett
ſtelle 1 Partie Lampen 1 Ladentiſch
mit Schreibpult 9 blech Aufwaſch
wannen 1 Partie blech Töpfe Eimer
Topfdeckel Reibeiſen Laternen Brat
bfannnen Henkeltöpfe 8 Spaten
6 Schippen eiſ Dachfenſter Miſtgabeln
1 Hundewagen 1 Schneidemaſchine
1 Decimalwaagge

Kraft
Gerichtsvollzieher

Holz Auction

Nächſten Montag den 25 Januar
orm 10 jthr ſollen in der zur hieſigen
omäne gehörigen Forſtparzelle Winkel

Saalwerder
ea 28 Stck Schwarzpappeln

48 Weißpappeln
21 Rüſtern2 ſtarke Eſchen

1 Wetlde
theils Nutz theils Brennholz öffent
lich meiſtbietend gegen Baarzahlung
verkauft werden

Die Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht

Der Jäger Wasniok
23 k 9 S f e7 pk SS l 4 l 3 n 8

Sophas neu woll Bezug für 86 Mk
Umſtände halber zu verkaufen

Bärgaſſe 9 am Markt

Dutwolle
iſt billig zu verkaufen

Buchäruckerei W Kutsehbach
Zinksgartenſtraße 43

Neue u gebrauchte Möbel
Ladeneinrichtungen eiſerne Geld
ſchränke 2c zu verkaufen

O Muller Thorſtraße 36
Daſelbſt iſt eine Beletage für 280 Mk

zu vermiethen

Schwarzer Gehrock wenig n
zu verkaufen Kl Klausſtr 14 im L

Ein gut erhaltener
eReiſepelz

ſt preiswerth zu verkaufen Näheres bei

Kurteke Hasse
Ein neuer Mantel iſt für 18 Mk zu

verkaufen Gr Rittergaſſe 11 p r
Gut erh Masken Herren u Damen

Sachen verkauft billig Wittwe Tittel
Kl Ulrichſtraße 35

Ein Schreibſekretär billig zu verkaufen
Zwingerſtraße 23 H 2 Tr

Ein aſter guter Winterüberzieber billig
zu verkaufen Harz 37 p

l

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Januar Seite 7
Haus 4 Stuben 6 Kam Küchen Hof

u Garten iſt weg u ſolid Preiſe
zu verk Näh Gieb n tein Reilſtr 27e

Damenmasken billig zu verkaufen oder
z verleihen Giebichenſtein Hoheſtr 18 H

8 Gebett ſchöne rothe noch nicht gebr
Betten ſind billig zu verkaufen

Steinthor 3 im Gaſthaus
ebett neue reichlich geſüllte Betten

ſind ſpottbillig zu verkaufen
Krauſenſtraße 11 I r

J Bentſtücke billig m verkanf Rad
Herzfeld Merſeburgerſtraße 42

Ein ausraugirtes

Pferd
zu verkaufen J A VUlnig

Alter Markt 14
Klecheu Erbſenſtroh u

Gerſtenſtroh
verkauft

Gut Ruscheshof
an der Merſeburgerſtraße

Verhältnißh 1 Ripsſopha 11 Thlr 1
Sopha 9 Thlr Bettſt m Matr ſpottb
zu verk Lindenſtr 164 p l

1 neuen eleg Winterüberzieher verk
zu jedem annehmb Preiſe C TänzerSchneidermſtr Hackebornſtr 3 in d Lalle

5 4 Markſo lange der Vorrath reicht
Ronner Leipzigerſtraße 44

e W1 Sopha und 1 2ihit faſt

noch neuer Kleiderſchrank
beſtellteWaare bill weg Raummangel

Renner
Leipzigerſtraße 44

O Habe ff Schuppenpelz m n gr Ueber
O zug ſ billig zu verk Wilh Lange
3 Kanzleigaſſe 2 I

25 Kanarienhähne Roller u Weibch
verkauft bill Hüther Leſſingſtr 8 H II

Eleg Damenmaske ſpottb zu verkaufen
Thorſtraße 21 3 Tr r

Reſtaurationsgegenſtände fortzugsh zu
zu verkaufen Uhlandſtraße 4 II r

i haufen gesucht

Wauſtellen
600800 m Land werden in ver
ſchiedenen Gegenden der Stad geſucht
Offert mit Preis bef unt R a 484
Kucdolf Mosse Halle

Gebrauchte Möbel
ſowie Laden und Comptoir Einrich
tungen jeder Art kauft n verkauft

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 29

Leere Patentflaſchen zu kaufen geſucht
Graſeweg 10 1 Tr

Kleinen Kanonenofen kauft
Zeyer Moritzkirchhof 14

Katzen werden gekauft
Krukenbergſtraße 4a H 1 Tr r

rer Preschwagenerhaltener
mit od ohne Federn wird zu kaufen geſucht
Off mit Preisang bef unt S u 711
Be eucd Monse Halle

Gut erhalt eiſ Pferdekrippe zu kaufen
geſucht Zu erfr Forſterſtr 24a III l

Zu vermiethen
Kranſenſtraße 170

3 Etage 2 St 2 K u Zubeh z
1 April zu vermiethen Näh III r

Hofwohn 1 April z v Blücherſtr 2
3 Wohnung zu 300 Mk
C ſofort z v Wuchererſtr 20hb

Germarſtr 5
iſt die J Etage 8 Zimmer 2 Küchen 1
Speiſekammer 1 Badezim 4 Kellerräume
3 Bodenkammern u ſonſtig Zubehör für
1000 Mk auch getheilt 650 Mk u 350
Mk zum 1 April zu vermiethen

Daſelbſt III Etage 6 Zimmer 1 Küche
1 Speiſekammer 2 Kellerräume 1Boden
kammer f 500 Mk zum 1 April zu verm

Näheres beim Hausmann

Geiststrasse 29
iſt die 2 Etage beſteh aus 2 Stuben
1 Kammer Küche u Zub für 300 M
per 1 April zu vermiethen Näheres

Geiſtſtr 29 i Laden
Frdl Wohnung 3 Ränme
und Küche ſofort oder ſpäter
zu vermiethen

Frieſenſtr 19
Frdl Wohnung Pr 60 Thlr 1 April

zu vermiethen Hohenzollernſtr 5
Wohnungen ju 100 65 d und 20
Thlr zum 1 April zu beziehen

Krukenbergſtr 7

e 2C J 160 u t1 Perſ f 64 M Anhalterſtr 7
2 St K K u Zub an ruhige Leute

1 April 1892 zu vermiethen
Bahnbofſtraße 18

l

8 ſch Wohn 300 350 M Meckelſtr 7

arienstrasse 4
Nähe der Bahn ſind in der 1 Etage
2 Wohnungen zu 450 u 550 M
ſofort oder 1 April zu vermiethen

Näheres daſ Sonterrain und
Gr Klausſtraße 24

Brandenburgerſtraße 6
freundl Etagen neu renov von 255
bis 330 M zu vermiethen

Zwei ſchöne Wohnungen je 3 Stuben
8 Kammern 1 Küche ver 1 April zu
vermiethen Neue Promenade 10

Pro 1 April ſind zu verm
Thomaſinéftr 6 1 Wohn 120 u
die r n Thomaſinsſtr 61 ohn 180 Thomaſitnéſtr 7
1 Etage 400 Gr Steinſtr 12
Dachgeſchoß 360 M Näheres bei

E Friedrich Mühlgraben 5
8 Wohn zu 24 36 40 Thlr zu verm

Graſeweg 13

worin eine Reihe vonel C c 8 e Jahren das Material
geſchäft betrieben zum 1 April 1892 zu
vermiethen Bahnhofſtraße 18

e
Woh od l Stube ſof ge

Nähe d Karlſtr Off erb Harz 11a i L
Geſ 1 möbl Zimmer in der Nähe d

Marktes Off m Preisang f Wohng
Kaffee u Bed u A 19 i d Exp erb

E kl rigen od

Ein unmöbl Zimm von einz Herrn
zu miethen geſ am liebſt vart Off
u 8 h 682 bef Rud Moſſe Halle

t lee en nW u

9 d L LeJ rer K 7 TEin jüngerer Schreiber
zum ſofortigen Antritt geſucht Mel
dungen mit Gehaltsanſpr unt A g 655
befördert Rud Moſſe Halle

Eine zweifenſtr Stube vornh an einz
Frau zu verm Schloßberg 1 I

Kl Wohnung zu 90 M ſof od 1 4
zu beziehen Taubenſtr 16 II
Kl Wohnung ſofort oder ſpäter zu ver

miethen Spitze 14Die größere halbe Etage beſteh
aus 2 Stuben 2 Kamm gr Küche 1
Bodenk und 1 gr Keller Gartenben
Henriettenſtr 8 für den Pr v 450 M
ſof oder 1 April zu bezieh Näheres

Henriettenſtr 29 I

1

bHarz 20 und
T 9Gr Ulrichstr 224

ſofort oder ſpäter zu verm Näh
Freyberg s Brauerei

zu verm Zu erfr Kapellengaſſe 2 I
Manefelderſtr 13/14

1 April zu verm
Eine Hofwohnung u Werkſtelle ohne

Eine Hofwohnung 36 Thlr ſof oder
1 April zu bez Thalgaſſe 6 I

vermiethen Schillerſtr 21
Wohn 56 Thlr z v Lindenſtr 5 I

April zu verm Näh Zwingerſtr 21 I
Wohnungen zu 110 und 45 Thlr ver

Brandenburgerſtr 10 2 ſchöne Woh
nungen zu 100 u 65 Thlr zu verm

ſind mehrere freundl Wohnungen

Eine Wohnung zu 40 Thlr 1 April

Wohng 2 St K u Zub 240

Wohnung zu verm Schwetſchkeſtr 46

Eine gr frdl Stube vornh ſofort zu

Frdl Wohn 2 St Küche u Zub

miethet Gütchenſtr 14

3 Zu vermiethen
S Merſeburgerſtr 12
S Eine Wohnung 145

Apritse

2 180x 270 p ſof od ſpät2 Wuchererſtraße 16
8 Eine Wohnung 150 p 1 April 92

O Näheres Gr Märkerſtr 4

neneMöbl Stube mit ſep Eing ſof zu
verm daſ eine Schlafſtelle offen

Mansfelderſtr 40 III
Zum l Februar zu vermiethen

u 7 82 ſchönr heizbare Zimmer
für 1 oder 2 Herren Beletage

Weidenplan 15 I I
Gut möbl Stube mit Cab ſof oder

ſpät billig zu verm Schweerſtr 19
Möbl Zimmer monatl 10 M

Schülershof 6 II
Schsn möhl Zimmer inel Kaffee und

Bedien mon 20 sofort zu verm
Gr Vlrichstr 23 Restaur

Zwei kl einf Zimmer an Damen zu
vermiethen Geiſtſtr 45 II Concordia

Fein möbl Schlafſtelle zu vermiethen
Auguſtaſtr 1

Anſtändige Schlafſtelle
Land wehrſtr 18 II

Möbl Stube als Schlafſtelle offen
Krukenbergſtr 8 III r

Ein bis zwei Herren können gut möbl
Schlafſtelle auch wit Koſt erhalten

Streiberſtr 4 II r

r

Ein anſt jung Mädch findet freundl
Schlafſt m Koſt Streiberſtr 3 H r I

E

Stallung für 12 Pferde
Wohnung und Bodenraum zu vermiethen

Merſeburgerſtr 17
2 Merseburgerstrasse 48

zwiſchen Bahnhof Poſt
Telegraphenamt

S Laden mit Ladenſtube
auch als Contor vorzüglich paſſend
ſofort oder ſpäter zu vermieth Näh
bei O Ste gel Bahnhofſtraße 8

Schöner Laden
mit Ladenſtube und Wohnnng in
beſter Geſchäftslage zum 1 April billig
zu vermiethen Näheres

Schueerſtr 28 i L

und

Sol u gew Agenten für Feuer u
Lebensverſ u günſt Beding geſ Off u
O r 379 bef Rud Moſſe Halle

Ein Schuhmacher auf Reparaturen wird
geſucht Mühlgraben 2e
Kräft jüngerer Lanfburſche
der bei den Eltern wohnt zum ſofortigen
Antritt geſucht Nur ſolche mit guten
Zeugniſſen wollen ſich melden von Mittags
12 2 Uhr Martinsgaſſe 1213 Weinhdlg

Ein kräftiger Hausburſche wird ge
ſucht Zu erfragen von 12 1 Uhr

Schmeerſtr 17/18 b Löffler
e

vom Lande geſund u kräftig findet gute
Stelle für neugeb Kind Zu melden

Gr Steinſtr 58 3 Tr links
Ein Kochlehrmädchen

die das Kochen erlernen will kann ſich
melden ſofort

Patzenhofer Ansſchank
Alte Promenade 5

Ein ordl Mädchen für Reſtaurant
bei hohem Lohn ſofort geſucht

Neils Burg Giebichenſtein
Geſ 5 Landwirthſch Kochmamſ Köch

Stützen Jungf Stuben u Hausmädch
20 Haus u Viehmädch f Güt 50 60
Thlr Fr Wantzlöben Spiegelgaſſe 2

Jung Mädchen 14 15 f Vorm
z Aufw geſucht Geiſtſtr 1819 II

Eine Aufwartung für Morgens wird
geſucht Karlſiraße 17 2 Tr
TEhrl ſaub Mädch d ſchon längere
Zeit gedient hat u gute Zeugn beſitzt z
1 April für leicht Dienſt geſucht Lohn
anfangs 24 Thlr Karlſtr 25 II
Jung ſaub Mädch mit gut Zeugn f
leicht Dienſt geſ Leipzigerſtr 54 III I

Sinne Azesbefſerin
mit Maſchine wird geſucht

Albrechtſtr 29 part
Eine perf Köchin m gut Zeugn b ſehr

gut Gehalt in fein Hauſe 15 Febr geſ
durch Fr Gutjahr Steinbocksg 2

Mädchen die ſich in der Schneid ver
vollkommnen woll verl Wilhelmſftr 34 I

Land Wirthſchaft Kochmamſ Köchin
Stubenmädch Mädchen f Küche u Haus
arbeit erh ſof u ſpät ſehr gute Stelle d
Panline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Geſucht Landwirthinnen Kochmamſells
Kinderfrauen od ält Mädchen Köchin
Haus Küchen u Kindermädchen durch

Frau Fieckinger Kl Ulrichſtr 28
Ordentl ehrl Mädchen findet 1 Febr

Stelle Markt 11Eine zuverläſſige Aufwartung wird
geſucht Laurentiusſtr 3 2 Tr

Anſt Mädchen v ausw ſof od ſpät f
eine einz Dame geſucht Mit Buch zu
melden dei Fr Schimpf Harz 44

Geſucht ein arbeitſames Mädchen
für ältere Dame eine Verkäuferin 4
Haus u 2 Viehmädchen durch

Frau Scholle Leipzigerſtr 11
Kindermädchen oder Kinderfrau geſucht

Frau Domke Schmeerſtr 14 II
Mädchen zum Nähen geſucht

Alter Markt 28 1 Tr r
Köchin 70 80 Tolr Gehalt Haus

mädchen bei 2 Leuten ſofort geſucht durch
Frau Klar Fleiſchergaſſe 1

Suche zum 1 März ein in der Küche
gründlich erfahrenes

acdochem
welches auch etwas Hausarbeit übernimmt
Fr Luiſe Arnhold Alte Promenade 2b

Geübte SchürzenNäherin geſucht
Schürzenfabrik Landwehrſtr 1 I

Ein Dienſtmädchen wird ſofort geſucht
Martinsberg 5 Milchgeſchäft

e eehrling 6esuch
Einen Lehrling ſucht A Hahn

Schmiedemeiſter Mühlgraben 12
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

C Ackermann Schuhm Mſtr Trebitz a P
Barbierlehrling ſucht

G Hellvoigt Steg 1
Suche einen Sohn achtbarer Eitern als

Lehrirng welcher Luſt hat das Barbier
geſchäft zu erlernen

Otto Boertram Cönnern
Lehrlinge werden angenommen

Eiſengießerei A Jacobi Delitzſcherſtr
m z x

m 1 e Wanne t 5 St e i 1 Suc enJ d T hmr 7 re C e JEine Wittwe tüchtig im Ausbeſſern
bewandert im Schneidern ſucht BVeſchäf
tigung Brunnenplatz 1 part

Ein älterer Herr
mit ſchöner Handſchrift ſucht bei mäßigen
Anſprüchen einem Bureau dauernde
oder zeitweiſe Beſchäftigung Gefl Off
S 48 Expd d Bl erbEin Aaſpinvalſde
in ſchriftlichen Arbeiten und Rechnen be
wandert ſucht unter beſcheidenen An
ſprüchen Stellung Derſelbe war früher
Feldwebel im 2 ſächſ Jäger Bataillon
Nr 13 Gefl Adreſſen beliebe man Zinks
gartenſtraße 4a in der Expd d Bl oder
Streiberſtr 4 II rechts niederzulegen

Kräft Burſche v 19 J ſ u Stelle a
Hausburſche Näh Gartengaſſ 9 H

J Kaufm mit gut Handſchr ſ Beſch
i d Abendſt Off erb Gr Ulrichſtr 49 III

20 30 Mark
Dewjenigen der einem jungen Kaufmann
eine Stellung im Comptoir oder Bureau
dauernd verſch Off S K bauptpoſtl erb

F Möochen v Vande ſucht Steue Zu
erfragen Advokatenſtr 17 1 Tr

J kräft Mädchen ſucht ein Kind mit
zuſtillen Zu erfr Thomaſiusſtr 3a I I

Ein tüchtiges Mädchen für Alles ſucht
ſofort oder 1 Febr Stelle durch

Fr Gutjahr Steinbocksgaſſe 2
J ſaub Waſchfrau nimmt noch einige

Wasſchſtellen an Thorſtr 41 Keller
Mädchen 18 19 ſucht Aufwartung

f d g Tag Beeſenerſtr 4 Hinterh I
Eine geſunde kräftige Amme ſucht ſofort

Stelle Näh Wuchererſtr 12 1 Tr
Eine anſt Frau ſucht Aufwartung

Zenkergaſſe 12 H 1 Tr

Anfthauen ſowie Reparaturen
an Waſſerleitungen Cloſets und Bade
einrichtungen beſorgt

F E Erlecke Kl Ulrichſtr 27 a
Eine tüchtige Mäntelnäherin empf ſich

Spitze 33 Hof II
Düngergruben werden pünktl geräum

Gommergaſſe 5 part
Eleg Herren und Damen Masken

Große Wallſtraße 38

HandſchuW
Lina Sauerbier

Geiſtſtr 57 vis vis d Adlerapotheke
Zur Ballſaifon Farbigeempfehle Glacéehſeid Damenh 3 Kf mi75 Pf r WZwirnh 40 Pf n nurRein Seide 1,50 Mkgeſtickt 10 Kf gefütt Herrenh
lang 2 Mk 2Mk 2,50 Mk
Glacseh Krimmerh 3 Mk
2 Kf nur Trikoth 40 Pf1 Mk fürHerren 60Pf
Glacseh anfür

Täglich Eingang von
Neuheiten

Cravatten in bekannt
größter Auswahl

Chem HandſchuhWäſche à Paar 15 Pf
Färberei nur ſchwarz 25 Pf

Leipzig Akropolis Feipzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube

Glasweiſer Ansſchankin 22 Sorten
Verkaufsſtelle in Halle a S

Engelapotheke
Egypt Griech Türk Tabake und

Cigaretten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäſſchen 7

Ofenreinigen wird noch angenommen
Schirm Ackerſtr 3 H I

Pfänder aufs Leihamt beſorgt pünktlich
u verſchw Frau Guth Kuhgaſſe 5

Reinſchmeckenden Kaffee
à Pfund 140 Pfennig empfiehlt

E Fleiſcher Alte Promenade
Privat Mittagstiſch können noch einige

Herren erhalten Anhalterſtr 7 1 Tr
Pfänder aufs Leihamt beſorgt verſchw

Frau Schulz Schülershof 15
Rohrſtühle werden gut geflochten

Dilling Kl Berlin 1
Ein gelbbrgtntner Heterd
mit ſchwarzem Kopf langhaarig abhanden
gekommen Wiederbringer erh gute Bel

Blumenthalſtraße 28 I

Capitalien
c e e x X3000 Mk auf gute Hypothek auszuleihen
durch C Saller in Landsberg

3000 Mk auf gute Hypothek ſofort
geſucht Herzfeld Merſeburgerſtr 42

Anſtänd Mädchen b Edeldenk um ein
Darl v 20 Mk Off A 20 Exp erb
4500 M 1 April auszul Mühlweg 30 p

Herren
75 Pf

e

Jn der Nähe der Goſenſchenke in Gie
bichenſtein gelber Rohrſtock m Elfen
beingriff n Silberring mit Mono
gramm W R verlor Geg Bel abzug

Martinsgaſſe 1213 Weinhandk
Gold Damenuhr m ſilb Zifferbl u ſchw

Jetkette verl Abzg g Bel Droanderſtr 3,p
Arbeitstaſche mit Häkelei v Wittekind bis

Burgſtr verl Abzug Sophieuſtr 5 p
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Sliacſt Theater
Direktion Julias Radolph

Oteitell
Donnerstag den 21 Jannar 1891

128 Vorſtellung 93 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

Uriel Acoſta
Trauerſpiel in 5 Akten von Karl Gutzkow

Manaſſe Vanderſtraten ein reicher Handelsherr in
William SchirmerAmſterdam

Jwudith ſeine Tochter Louiſe BrodskyEwald BachBen FJochai ihr Verlobter
De Silva Arzt ihr Oheim Walter Schmidt HäßlerRabbi Ben Akiba Karl FriedauEugen SchadyUriel Acoſta

Eſther ſeine Mutter Mathilde de la Chapelle
Karl HäußlerRuben

Jvel ſeine Brüder tenny neiderBaruch Spinoza ein Knabe
Karl FunkSan V Venbden Rabbiner Max Rohrmann
Cäſar MarkgrafEin Tempeldiener

Simon ein Diener Manaſſes Otto EbertSilvas Diener Ernſt Böttcher

y

Tempeldiener Gäſte Volk

Ort der Handlung Jn und bei Amſterdam Zeit 1640
Nach dem zweiten Akt Pauſe

Zu dieſer Vorſtellung haben Schülerbillets Gültigkeit

Aufang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Freitag den 22 Januar 1892 Farbe roth Die Stumme von Portieci

Große heroiſchromantiſche Oper in 5 Alten nach Scribe u Delavigne von F Haupt
Muſik von Auber

Jn Vorbereitung Segfröecdd Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring
des Nibelungen von Richard Wagner Gaſtſpiel des Hoftheater Direktors Friedrieh
Haase Gaſtſpiel von Clara Polsoher aus Leipzig

ö

alſiallu Jſieater
Direktion Richard LIubert

reitag

Der Billetverkauf be
ginnt am 1 Februar

Restaurant u Cafe Mars la Tour
J Freitag den 22 Januar

e Sehlachtetfest
wozu ergebenſt einladet Paul Heinrich

e S S e e S r hZ an 7

Oberbett Unterbett u Kiſſen
mit garantirt neuen Federn von 12 Mark an bis 18 Mark

Hötelbetten
mit guten Halbdaunen gefüllt von 20 bis 24 Mark

Herrſchaftsbetten
mit feiner Daunenfüllung und feinen rothen Federleinen

von 35 bis 55 Mark

Geriſſene Bettfedern
von 60 Pfg an bis zu den feinſten 3,80 à Pfund

Ein großes Lager fertig genähter Bete Jnletts Bett
tücher Bezüge Schlafdecken Steppdecken zu ſehr billigen
Preifen empfiehlt in großer Auswahl

Eduard Graf
aus Prag in Böhmen

Halle Markt 13 Marienhaus

Nutzholzverkauf
Jm Herzoglichen Forſtrevier Moſigkauer Haide bei Deſſau ſollen

Mittwoch den 3 Februar
im Gaſthauſe zu Lingenau von Morgens 10 Uhr ab bei 25 h Anzahlung meiſt
bietend verkauft werden

Aus dem Schutzbezirk Lingen au im Alten Lehmkutenhau und Roßkopfstheil
in der Läuterung eingeſchlagen

Samenkiefern 154 St von 3 bis 23m von 30 bis 94 em m D 317
m Davon entfallen 34 St das St über 8 fm 185 fm 35 St à St 28
ſm Es ſind davon etwa 43 St Schiffsbauhölzer Höchſter Jnhalt pro St

f Das Holz iſt circa 260 jährig ſehr kernig und hat öfter nur 3 bis 4 em
plint

61 dergl Spitzen 49 fm 46 rm Nutzſcheit 2 140 St 8 m langes
geriſſenes Pfahlholz Eichen 1 rm Nutzſcheit 2 S

Haideburg den 19 Jannar 1892
Der Oberförſter Krüger

G
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Das gröſjte wohlſchmeckende Br
liefert Carl Koch Herrenſtraße
und die durch Plakate kenntlich
Verkfanfſtſtellen

Selbſteingem Sauerkohlm DilleàCBonbo s tpotnonen Zu haben re Schnittbohnen empf in Centne

GSSGSSGemies E e 7
BeiMagenleicen Verdauungstörungen Verstopfung blutmangel u Entkräftung

d
Eine vollkommene Verdauung iſt die Grundlage für Kraft und Geſundheit des Menſchen und

daher die erſte und wichtigſte Bedingung zur Ernährung und Erhaltung unſers Körpers Denn rege n ehe
Reinheit des Blutes iſt die natürliche Folge vollkommener Verdauung Kranken eine ausgiebigere Ernährungsf die t
zu ſchaffen das iſt heute der wichtigſte Hebel ärztlicher Kunſt und Technik denn die erſte Frage des Arztes iſt ſrwi
Wie iſt der Appetit Wie die Verdauung Geht nun dieſer Verdauungsprozeß nicht naturgemäß von Statten ſo iſt

der Stoffwechſel geſtört und es werden der Blut und Säftemaſſe

22 Januar t Nren

J e haben sieh als die besten u Ver
8 i F dauliehsten Hasten u Katarrh

e

mittel bewährt Sle sind in allen
u Drowvenhandlungen

auch die Blutbildung mangelhaft

G

eine Menge unreiner krankmachender Stoffe zugeführt die ſich wieder nach beſtimmten Geſetzen im Körper Erſa
ablagern Wer daher ſeine Verdauung verbeſſern und ſein Blut reinigen und erneuern muß greife nicht zu ſcharfen l S
ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln ſondern genieße vor Allem das ſeit Jahren durch R ſernons
ſeine ansgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte Verdauungs und Blutreinigungsmittel den e v

99 2 Hanpr Hubert Ullrich ſehen Kräuter Wein J
Dieser Kränter Wein aus vieltach erprobten u heilikrätftig betandenen erbre

Kränutersäftten mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdauungsmättel Fröllwitz
derselbe ist Kein Abführmittel sondern stärkt und belebt den ganzen andsberVerdauungsorganismus des Menschen Kräuter Wein schaftt eine regel eidebur
rechte naturgemässe Verdanung nicht allein durch vollkommene Lösung
der Speisen im Magen sondern auch durch seine anregende u läuterndeßg die h
Wirkung aunt die Sättebildung Derselbe beseitigt alle sStörnngen in den
Rlutgefässen wodureh das Blut von allen verdorbenen Krankma chenden
Stoſften gereinigt wird und wirkt fördernd aut die Neubildung gesunden 3
Rliutes Kräunter Wein wird daher besonders empftohlen 3

x y wie Magenkatarrh Magen loſigkeit ſondern auch Blutanſtauungen in Leber Milz und 9Bei M agenleiden krampf Magenſchmerzen Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſacht Man

ſchwere Verdauung und Magenverſchleimung und deren z ervorragSymptome wie Kopfſchmerzen Appetitloſigkeit Aufſtoßen Ferner bei Blutmangel Bleichſucht Dor ihm

Sodbrennen Blähungen Uebelkeit m rn 2c d en W eine W n r ßebtet na92ei einer Erſchlaffung un erſonen un wächlichen Kindern überhauptBei Stuhlverſtopfung Trägbeit des Darm ſich um eine raſchere Herſtellung früheren Kräftezuſtandes Se r
kanals wo die Anhäufung und Zurückhaltung verbrauchter handelt wo es gilt die Blutbildung zu beſchleunigen das W
harter Stoffe die Eingeweide reizt und entzündet und nicht Blut zu verbeſſern ſowie die Energie des Stoffwechſels zu M rgend wie

nur Beklemmung Leibſchmerzen Herzklopfen und Schlaf ſteigern W e
rbeitetKräuterWein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft in allen dieſen Krankheitsfällen der geſchwächten t Wenn es

Lebenskraft friſchen Jmpuls zu geben KräuterWein kräftigt und belebt die Verdauungsorgane unterſtützt den Ver Megiernng
dauungsprozeß ſteigert den Appetit regt den Stoffwechſel kräftig an und ſchafft den Kranken in Folge appiebgrf Mich im
Ernährungsfähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Zeugniſſe Anerkennungen und Dank virthſchaf

ſchreiben beweiſen dieſes nd auch3 benbekämpft man 2Aber anch Katarrhe des Halſes Rachens n Kehlkopfes ar en Sei
mehrmaligen Genuß des Weins ſchluckweiſe gurgelnd denn KräuterWein beeinflußt ſofort alle entzündlichen reizbaren O ſin
Zuſtände im Halſe und Kehlkopf löſt die Verſchleimung verringert die Schleimabſonderung und mildert den quälenden Fyppringen e

S Huſten wodurch Katarrh und Magenverſchleimung bald beſeitigt werden inn Jem
O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben nen 3

De Krünuker Wein iſt in Flaſchen zn M 1,25 u 1,75 zu haben in Se m den
Halle Eugel Apotheke Fraureuth Apotheke Markranſtädt Apotheke Staatsknut

Adler Apotheke Gräfenhainichen Apotheke Suhl Adler und Mohren Apotheke ind Mög
Löwen Apotheke Geithain Apotheke Stadtilm Apotheke anderſteheAnnaburg Apotheke Jena Hof u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke n beachte

Bernburg Rothe Apotheke Jena Hof Apotheke am Markt Schleiz Hof Apotheke altem B
Blankenhain Apotheke Jeſſen Apotheke Schleuſingen Adler Apotheke d gätCoburg HofApotheke Lauchſtädt Apotheke Tannag Apotheke d ga rDelitzſch Adler Apotheke am Markt Leipzig in ſämmtlichen Apotheken und Zeulenroda Apotheke ervorger
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke VorſtadtApotheken v deondernDie Firma Hubert Vlrich Leipzig Weſtſtraße 82 verſendet 4 Flaſchen porto u kiſtefrei öllge

Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen geſucht SWevölkern
h

Alterthun
SklavenkrWalhalla Theater Gute Keimfreie Dauermilen n

aus der Dampfmolkerei Meiningen e G m u welche ſich hauptſächlich zuguhen ent

Direktion Richard Hubert er ledige e e ar e a den Brucfrei von ſchädlichen Organismen iſt ſo daß ſie die höchſte Gewährſchaft inſdie DingANener Spielplan hygieniſcher Beziehung bietet empfiehlt ragen
Zſrs Thorn und Darvin Zauber tkünſtler und Jlluſioniſten Auf kurze C Merker Karlſtraße 24 at es zu

Zeit weiter e r S t r nBurrny mit Miß GOreang Jongleur un erbeigefiMalabariſt Mr Wirſon Hand und Thalia Cheater in Halle gegen all
Kopf Equilibriſt Siſters Jeſſte und M leich zuNelly Pinder engliſche Geſangs und in den Kaiſerſälen e olche BeTanz Duettiſtinnen Brothers Horley Donnerstag den 21 Januar e hoch ungExcentriker und Knockabouts Die Zum 9 Male S riebHugoſton Truppe Bravour Parterre Ohne Souffleur Ohne Souffleur G 0 di p enAkrobaten Fräulein Chriſtine Wald Di 6 t dtl t erm gr unheimer Kärnthner Liederſängerin und 10 088 4 u Gr Ulrichſtr 374 och ſo ſ
Jodlerin Herr Richard Gersdorf
Geſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

ConcordinPalgft

Freitag den 22 Januar
Zum 1 Male

Die relegirten Studenten
Luſtſpiel in 4 Akten von R Benedix

Sonnabend den 23 Januar
Zum 1 Male

Her Pfarrer von Kürchiſelſ

CLebendfr Sechell fiſehe
keine gefrorenen direkt aus England

bezogen a Pfd 30 Pfg
Cabliau Dorſelz
Sander LKarpfen

grüne Heringe v

Direktion J Welsch zu den billigſten Preiſen SieAenues Programm Voitsſtng W r Akten Engl Daniſche M ieler iemlich
Nur Speciglifäten J Kanges u Lübecker Büeklinge J Tonnur ernennen es CLachsſe linken u Hamb Finem SMr Barnum mit ſeinen ſieben löwen Victoria Theater el
farbigen Vollblut Ulmer Doggen welche Gong wo 9 Kochimettwurſt hörtewie vorzüglichſt dreſſirte Freiheitspferde ener irre n Siearbeiten Das Gediegenſte auf dem Ge Täglich Täglich Täglich III BRicolag Paron 5
S der Fugdedre ch g im e o e h 8 o nalomonsky Geſchw François mi t 3 Tr en ider ne idendeiſtn nen 7 umd 1 180 e Oil ee Der Kuſenatzt für die arbeiter a
n Reck Senſationell Sig Rodo Leo z Stärkefabriken d Hall Molkerei Fich inRapoli bedeutendſter Jongleur u Equili der einiger Ingergeſenſchaft D e haus m
8 a r Anfang s üör Anfang s uhr Herr Dr Küstner ort ln
eiter bis jetzt unübertroffen und ohne 4Concurrenz Paul Jülich großartiger Täglich neues Programm wohnt Dom la 9 e nichtGeſangshumoriſt Geſchw Chronegk p tz iſt kan

als Geſangsduettiſten Schloss Rheinsberg rechenKaſſendſtnnng n uß Anfang 8 Uhr Heute Donnerstag er Tun Fireee ent Lerbrech
nde r modern billig und gutſitzend angefertigC Georgſtraße da III nd ina Frl amilien Aben hG Den 2 Februar cm en 2 n unh l Ergebenſt Fritz Obst d t leich eiroßer Maskenball edlarſs

NB Vorzugskarten zu den Vorſtel
lungen ſowie zum Maskenballe ſind
im Direktionsburean zu entnehmen

Sonntag den 24 Januar

Masken Ball fürArtilcol Herren

Verein ehem 10 Husaren uusf illuſtr PreislSonne er Woppelbier e e ger e li pfohlen r Bruſtſchw eitſtd Zu erfr VGeneral Derſammlung a Wieſdende Reconvalescenten zc 73 Beſchr Kinderz Broſchüre 2 Pfo Mat n
im Roſenthal Der Vorſtand dfiehlt H Müller Schwemmebrauerei Verlag K Gresel Wiesbaden
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